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SonnebergSternwarte SonnebergSternwartestraÿe 32, 96515 SonnebergTel. (0 36 75) 81 21-0, Telefax: (0 36 75) 81 21-9E-Mail: offi
e�4pisysteme.deWWW: http://www.sternwarte-sonneberg.de0 AllgemeinesMit dem 01. Januar 2004 ist die Sternwarte Sonneberg per Erbpa
ht und Kaufvertrag vomZwe
kverband Sternwarte Sonneberg an die Firma �4π Systeme GmbH � Gesells
haft fürAstronomie und Informationste
hnologie mbH� übergegangen. Zuvor sahen si
h Stadt undLandkreis Sonneberg infolge der angespannten �nanziellen Situation zur S
hlieÿung derEinri
htung zum 2003 veranlasst.Aus formalen Gründen verweigerte jedo
h das Thüringer Landesverwaltungsamt dieserÜbertragung seine Zustimmung. Na
h über das ganze Jahr 2004 laufenden Verhandlun-gen zwis
hen Landesverwaltungsamt, Thüringer Kultusministerium, Zwe
kverband und4π Systeme GmbH konnte s
hlieÿli
h am 08.12.2004 Einigung dur
h eine Ergänzung zumPa
htvertrag erzielt werden.Die 4π Systeme GmbH hat si
h zur Fortsetzung der wissens
haftli
hen Tätigkeit an derSternwarte und zum Betrieb des Astronomiemuseums verp�i
htet. Letzteres wird gemein-sam mit dem �Freunde der Sternwarte Sonneberg e.V.� geführt. Dur
h Verhandlungen mitdem Thüringer Kultusministerium wurde errei
ht, dass Plattensammlung und Bibliothek,die si
h in Eigentum des Freistaats Thüringen be�nden, in Sonneberg verbleiben können.Die zukünftige Nutzung und der Verbleib der Teleskope ist no
h Gegenstand laufenderVerhandlungen.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Dr. P. Kroll [-1℄Wissens
haftli
he Mitarbeiter:Dr. P. Hiltner [-6℄, T. Berthold, Dr. H.-J. Bräuer [-2℄Sekretariat und Verwaltung:S. Weber [-0℄
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hnis
hes Personal:W. Heymann [-3℄, N. Polko, J. Sänger [-4℄1.2 Na
htbeoba
hterK. Lö
hel [-5℄1.3 Ö�entli
hkeitsarbeitH. Ehrli
her, R. Geisensetter, K. Güts
how, B. Walter, T. Weber [-8℄1.4 Auÿenarbeiten am MuseumF. Groÿ, S. Häfner1.5 Instrumente und Re
henanlagenDie Sternwarte Sonneberg verfügt über sieben te
hnis
h einsatzbereite Teleskope: S
hmidt-Kamera 500/700/1720 mm, Cassegrain I 600/1800 mm, Cassegrain II 600/1800/7500 mm,Astrograph GB 400/1950 mm, Astrograph GC 400/1600 mm, Himmelsüberwa
hung mit7 Kameras á 56/250 mm, historis
her Refraktor 135/2030 mm.Zur Re
hnerausstattung gehören 23 PC (vorwiegend SuSE-Linux 7.3 oder höher, au
hWindows 9x, XP), darunter drei Ar
hiv-Re
hner (insgesamt 1 TB Plattenplatz).Das Re
hnernetzwerk des Instituts war bis Juli 2004 als Class-C-Subnetz über eine 64 kbit/s-Leitung an das Netzwerk der TU Ilmenau anges
hlossen. Seit Juli gibt es einen weit ko-stengünstigeren TDSL-Ans
hluss.1.6 Gebäude und BibliothekBauli
he Maÿnahmen mussten aus �nanziellen Gründen auf dringendste Notreparaturenbes
hränkt bleiben. Das abfahrbare Da
h der Himmelsüberwa
hung wurde entrostet undmit neuer S
hutzfarbe versehen.Die Bibliothek konnte aus �nanziellen Gründen keine kommerziellen Periodika halten. DieAns
ha�ung von aktuellen Monographien war ebenfalls nur stark einges
hränkt mögli
h.2 GästeStändige Gäste des Instituts: Dr. G.A. Ri
hter, Dr. W. Wenzel, Auswertung von Ar
hiv-plattenBesu
her:E. Splittgerber (Halle): Auswertung und S
annen von Ar
hivplatten, CCD-Beoba
htung,Bild-AuswertungR. Hude
 (Ondrejov): 27.11.�05.12., Untersu
hung von GRB-Counterparts auf Ar
hivplat-ten; Satelliten-Projekt INTEGRALN. Vogt (Santiago de Chile / Antofagasta): 11.10.-14.10., Untersu
hung von Langzeitva-riabiltät auf Ar
hivplatten3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenP. Kroll hielt im Sommersemester 2004 und im Wintersemester 2004/5 an der TU Ilmenaueine Vorlesung zum Thema Highlights der Astronomie (I/II) im Studium Generale.
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haftli
he Arbeiten4.1 Beoba
htungenPhotographis
he Himmelsüberwa
hungFür die systematis
he photographis
he Himmelsüberwa
hung wurde das aus 4 im photo-graphis
hen und 3 im photovisuellen Spektralberei
h arbeitende Kamera-System (Tessare56/250 mm) verwendet. Als Empfänger wurden die Emulsionen FOMA ASTRO BLUEbzw. FOMA ASTRO PAN (mit S
hott-Filter GG14) im Format 130×130 mm eingesetzt.Die Beli
htungszeit betrug einheitli
h für beide Emulsionstypen 50 Minuten.Insgesamt wurden in 27 Nä
hten 320 photographis
he und 228 photovisuelle Aufnahmengewonnen (K. Lö
hel).In Verbindung mit der Ar
hivierung der Filme sind 
a. 2000 in den vergangenen Jahrenaufgenommenen Filme visuell na
h au�älligen Ers
heinungen (Kometen, Feuerkugeln, Spu-ren von Erdsatelliten und Flugzeugen, ni
ht de�nierbare Phänomene) abgesu
ht worden.Rund 23 Prozent aller Aufnahmen zeigen mindestens eine sol
he Ers
heinung.CCD-gestützte Himmelsüberwa
hungDer im Jahre 2003 gestartete Umbau der Westmontierung der Anlage zur Himmelsüber-wa
hung kam 2004 aus te
hnis
hen und �nanziellen Gründen nur s
hleppend voran. Ausdiesem Grunde musste der Einsatz der CCD-Kamera auf 2005 vers
hoben werden.4.2 Arbeiten im Plattenar
hivS
annenDie im März 2003 anges
ha�ten vier Fla
hbetts
anner von Typ HP S
anjet 7400C mitDur
hli
htaufsatz und der Software VueS
an 6.2 wurden au
h im Jahre 2004 intensiv ein-gesetzt. Innerhalb von 
a. 7 Minuten kann eine 13
m × 13 
m2 groÿe Platte (Maximalgröÿefür diesen S
anner) mit einer Au�ösung von 20 µm mit 16 bit Graustufen digitalisiert wer-den.Die S
anner werden dur
h Mitarbeiter und Hilfskräfte bedient. Im Jahre 2004 konnten fast70 000 Platten ges
annt werden, was die Gesamtzahl der digitalisierten Photplatten aufüber 120 000 erhöht. Die S
andaten werden auf DVD gebrannt.DatenmanagementParallel zum Spei
hern der Daten auf DVD wurde von allen S
anbildern stark komprimierteJPEG-Dateien (8-bit) der Gröÿe 2,5 bis 3 MB erzeugt und auf Festplatte gespei
hert(Splittgerber). Diese Daten sollen über Internet verfügbar gema
ht werden.Zur automatis
hen Aufbereitung der ges
annten Daten wurde ein robuster Algorithmus im-plementiert, der alle Bilder mit einem World Coordinate System (WCS) ausstattet (Bert-hold).Virtual ObservatoryZum Aufbereiten und Anbieten der Daten über das Internet bietet si
h der Kontext desVirtual Observatory an. Die Sternwarte Sonneberg ist assoziierter Partner des GAVO-IIProposals.Gemeinsam mit der TU Ilmenau (Fakultät für Informatik und Automatisierung, Berei
hDatenbanken, Prof. K.-U. Sattler) wurde eine Diplomarbeit zum Thema �Datenbankinte-gration für Virtuelle Observatorien� (W. Wirth) betreut.
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hkeitsarbeitDie Ö�entli
hkeitsarbeit spielte für das Institut eine wi
htige Rolle. In den Räumen desAstronomie-Museums und zu Führungen dur
h die Sternwarte konnten 4753 Besu
her(darunter 1142 Kinder) gezählt werden.Im Rahmen der monatli
hen populärwissens
haftli
hen Vorträge wurden 11 Veranstaltun-gen gemeinsam mit der Volksho
hs
hule des Landkreises Sonneberg dur
hgeführt.Von Prof. Manfred Rei
hstein, Halle/S., wurde eine Sonderausstellung zum Thema �Klein-körper des Planetensystems� konzipiert und am 08.05. mit einem Vortrag erö�net.5.1 LehrerfortbildungAm �Seminar zur Astronomie� (18.-20.09.) nahmen 15 Lehrer und Studenten aus Deuts
h-land und der S
hweiz teil. Als Referenten konnten Wissens
haftler aus Sonneberg, Jenaund Glashütten gewonnen werden. Die Veranstaltungsreihe soll fortgesetzt werden.Vom 04.10. bis 08.10. fand ein Anfängerseminar mit vier Teilnehmern statt.5.2 S
hülerprojekteIn Zusammenarbeit mit einigen S
hulen Sonnebergs wurden Projekte (Seminarfa
harbeitenund Praktika) in vers
hiedenen Themengebieten dur
hgeführt.Seminarfa
harbeiten (Weber):Tony Weisba
h, Mi
hael S
hier, Tobias Wüstemann (Berufsbildendes Gymnasium Son-dershausen): Faszination Astronomie � für die Einen wissens
haftli
he Fors
hung, für dieAnderen Freizeitbes
häftigungBastian S
hillig, Martin Greiner (Staatli
he Berufsbildende S
hule Sonneberg): HubbleSpa
e Teles
ope - das erste Groÿ-Spiegel-Teleskop als Weltraumobservatorium5.3 Ö�entli
he BeratungenAu
h in diesem Jahr wurden hunderte telefonis
he Anfragen der Ö�entli
hkeit zu astrono-mis
hen Phänomenen u.ä. entgegengenommen und beantwortet. Die Beratung für Ama-teurastronomen wurde fortgeführt (Weber).6 Verö�entli
hungen6.1 In Zeits
hriften und Bü
hernErs
hienen:Antipin, S. V.; Samus, N. N.; Kroll, P: The Cata
lysmi
 Variable V358 Lyrae: RemovingAmbiguities, IBVS 5544, 2004Cho
hol, D.; Parimu
ha, S.; Pribulla, T.; Shugarov, S. Yu.; Vanko, M.; Kroll, P.: Long-term photometry of the symbioti
 nova HM Sge, Contributions of the Astronomi
alObservatory Skalnate Pleso, vol. 34, no. 1, p. 5-19, 2004Goranskij, V. P.; Shugarov, S. Yu.; Barsukova, E. A.; Kroll, P.: V838 Mon Before and AfterIts Outburst, IBVS 5511, 2004Haussler, K.; Berthold, T.; Kroll, P.: Four RR Lyrae Stars with Variable Periods in Ophiu-
hus, IBVS 5523, 2004Haussler, K.; Berthold, T.; Kroll, P.: Four RR Lyrae Stars with Variable Periods in Ophiu-
hus, IBVS 5539, 2004Haussler, K.; Berthold, T.; Kroll, P.: Three RR Lyrae Stars with Variable Periods inOphiu
hus, IBVS 5580, 2004
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, Rene; Strobl, Jan; Kroll, Peter: The CCD Sky Patrols and Plate Ar
hives, in: To-ward an International Virtual Observatory, Pro
eedings of the ESO/ESA/NASA/NSFConferen
e held in Gar
hing, Germany, 10-14 June 2002. Edited by P.J. Quinn, andK.M. Gorski. ESO Astrophysi
s Symposia. Berlin: Springer, p. 285, 2004Vogt, N.; Kroll, P.; Splittgerber, E.: A photometri
 pilot study on Sonneberg ar
hival patrolplates. How many �
onstant� stars are in fa
t long-term variables?, Astronomy andAstrophysi
s, v.428, p.925-934, 2004 Peter Kroll


